
1 Rahmenbedingungen der fachlichen Arbeit 

Das Gymnasium Odenthal (GO) 

Fachliche Bezüge zum Leitbild der Schule 

„Das Gymnasium Odenthal soll eine Schule für alle sein. Naturwissenschaftlich interessierte 

Schüler_innen sollen sich ebenso angesprochen fühlen wie solche mit sprachlichen, 

musischen oder sportlichen Begabungen.“ (aus der Präambel des GO-Leitbildes). Das Fach 

Latein leistet im Sinne dieser Zielsetzung einen besonderen Beitrag in den Bereichen der 

kulturellen Bildung und der Sprachbildung. 

Fachliche Bezüge zu den Rahmenbedingungen des schulischen Umfelds 

Am GO werden ca. 880 Schüler_innen aus Odenthal, Bergisch Gladbach, Burscheid, 

Dabringhausen und Leverkusen von 76 Lehrenden unterrichtet. Die Vierzügigkeit ermöglicht 

ein breites Differenzierungsangebot bei gleichzeitiger Überschaubarkeit. Die Gemeinde 

Odenthal liegt mit etwas über 15.000 Einwohner_innen direkt vor den Toren des i.J. 50 n.Chr. 

mit den römischen Stadtrechten versehenen Kölns im Bergischen Land. Hieraus leiten sich 

natürlich vielfältige unterrichtliche Bezüge zum Fach Latein ab. 

Unterrichtliche Bedingungen 

Insgesamt umfasst die Fachgruppe Latein fünf Lehrkräfte. Die Fachkonferenz tritt mindestens 

einmal pro Schuljahr zusammen, um notwendige Absprachen zu treffen. In der Regel nimmt 

auch ein Mitglied der Elternpflegschaft sowie der Schülervertretung an den Sitzungen teil. 

Außerdem finden innerhalb der Fachgruppe zu bestimmten Aufgaben weitere Besprechungen 

statt. 

Viele Räume, in denen der Lateinunterricht stattfindet, sind inzwischen mit digitalen Tafeln und 

WLAN ausgestattet. Zudem gibt es i.d.R. herkömmliche Tafeln und Projektoren, sodass die 

Lehrkraft bei Bedarf digitale und/oder analoge Unterrichtsmedien einsetzen kann.  

Im Rahmen der individuellen Förderung (GO+) wird regelmäßig eine Lateinsprechstunde und 

nach Möglichkeit eine Latein-AG angeboten. 

Latein wird ab 2020/21 als zweite Fremdsprache neben Französisch in Klasse 7 angeboten. 

Das Verhältnis der Latein und Französisch wählenden Schüler_innen liegt seit Jahren stabil 

bei mindestens einem Drittel zu zwei Dritteln, oftmals mehr. Die Mehrzahl beendet den 

Lateinunterricht mit dem Erwerb des Latinums. Hin und wieder lassen sich allerdings auch 

Grundkurse einrichten, die bis zum Abitur führen (zuletzt im Abitur 2020). 

Exkursionen 

In der Jahrgangsstufe 8 findet eine Exkursion aller Lateinkurse zum Archäologischen Park 

Xanten statt. Köln oder Trier sind Ziele einer eintägigen Exkursion in der Jahrgangsstufe 9 und 

10.  

 


